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Nathanael, wurde Bischof vom Haag. Als 7zweiter Vikar ın etzter eIt viele NeUeEe Gemeinden vegründet. In Sıid-
des westeuropäischen Bezirks wurde 1m September 1950 NCY 1St ıne Kathedralkirche 1m Bau.
der bisherige Archimandrit Leontius VO  e Metropolıit IndienAnastasıus AL Bischof VO  3 ent geweiht.

Wıe „Prawoslawnaja Russ])  « mitteilt, sollen die ortho-Australien doxen Malabarchristen 1m Süden der Westküste Indiens
Die russisch-orthodoxe Eparchie 1n Australien Lei- eine Angliederung die russische Auslandskirche CI -

tung des Erzbischofs Fedor befindet siıch ın ständigem wagen. Auch auf Ceylon sollen Missıonsmöglichkeiten
Woachstum. Infolge der russischen Einwanderung wurden ge_b0ten se1N.

ue Zfeits(:hriftenschäü
Theologie PHILIPS:; Quelques publications recentes AUILOUYT d

probleme de ’ Assomption. In Ephemerides TheologicaeARNOLÖ, Franz. Glaubensschwund Un Glaubensverkündi- Lovanıenses 2 Jhg 3/4 (Juli—Dez 2365—382
SUNg In Universitas Jhg Heftt 12 (Dez 1429 bıs Krıtischer Überblick ber die neueSTtTE Literatur A ogma der e1b-1434 lıchen Aufnahme arlens ın den Hımme
Der Verfasser bemührt sıch eine Absetzung des Evangeliums VO. der
wissenschattlıchen Theologie, dadurch eın erhöhtes Bewulßstsein vo
der Eigenständıiugkeit der Verkündigung schaften. Diese rage entscheidet
ber den Glaubensschwund, der Nur durch eine unwissenschaftlıche, Zeit- Philosophieahe Verkündigung VO. „echter Solıdarıität“ aufgehalten werden ann:,.

BROÖGLIE, Louıs de Jenseits der Physik. In Wort undBEA, A, S ]—La Scritturda „ultimo fondamento“ del
domma dell’ Assunzione. In Civilta Cattolica Jhg 101 Wahrheit Jhg Heft (Dez 898— 908
Nr. 2411 (2. Dez.—1950) 547—561 Der AUS seinen populären Darstellungen bekannte Nobelpreisträger 11

Nnachweisen, da{iß der Fortschritt der Physık (namentlich der uanfiten-Bea ygeht iınsbesondere auf das Protoevangelium als Schriftgrundlage mechanı Korrekturen den mea hysischen Begriffen ZEeIt, Raum,für das Dogma VOoO. der Himmelfahrt Marıä e1nN. Kausalıtät und Indıvıdualität MI1t sıch rInNgt. Es wird jedoch nıcht yanz
lar, ob und WIE diese BeCA VALLI; LE S Ech: del domma delP Assunzione Era DTrO- Metaphysik eindringt. grifisklärung ın die wirkliche Dimension der

testantı. In Cıvilta Cattoliıca Jhg 102 Nr 2413 an
11— 46 ORTEGA GASSET, Jose Insichselbst-Versenkung un

Cavallı tührt die protestantischen Reaktionen auf das iımmeltahrts- Selbstentfremdung. In Merkur Jhg eft Can
dogma ın den verschiedenen Ländern auf und geht aut die einzelnen D] ama k DArgumente nacheinander e1n. Hauptthema: dıe protestantische elt hat
die Position der kath Theologıe überhaupt ıcht verstanden, tür die der Der Autor legt - dem Begriff der Aktion eine Dreiteilung bei Selbst-
Consensus omn1um elium der Ausgangspunkt 1St und 1e ann eIsiı tfremdun (une!] entliches Existieren), Versenkung (Sınnentwurt),
nach dessen Zusammenhan mM1t Schrift und Tradıtion sucht. Ebenso ISt Aktion %plnvolle Handlung).. Aus dieser Struktur heraus wird eıne

gestufte Geistes- und Kulturgeschichte der etzten Jahrzehnte versucht.der .kgth. Kirchenbegriff und die Untehlbarkeit des Papstes mißverstanden,

3 Andre L’enigme de Za souffrance et Ia reponse ENIGER, rich Die Pädagogik ın ıhrem c elbsttverständmé
de Dieyu. In Dieu Vıvant Nr (4. T’rımester heute. In Die Sammlung Jhg. 6 Heft (Jan 8—19
Die VWeisheit der Antike hat auf das Rätsel des Leidens keine Antwort Die rundsätzliche Erörterung der Bildungsfragen äßt den protestantischen
gewußLt, da sS1ie unmiıttelbar mMi1t Strate der Prüfung 1n Zu- Stan punkt und die Eın Sse VO. artın Buber hervortreten. An
sammenhang brachte, wohl aber das Buch Job, da Job nıemals zugıbt, mussen alle einzelnen Bıldun
chuldıg se1ın und se1ın Leiden als gerecht icht anerkennt, wohl aber liıchkeit : im Wandel besteht.

gsziele ze’rbf'echen, während die Ebenbild-

die absolute Hoheit und unbegreitbare Weiısheit Gottes vorbehaltlos
annımmt. Christus allein konnte diese Auffassung VO' Leiden ann noch
erganzen und vertiefen durch seın Sühneleiden.
FRANCK, Sımon. Le TOVYAUME de Dieyu et le „monde“., In E
Dieu Vıvant Nr. (4. 1' rimester 15234
Das eich Gottes 1st und bleibt „Nicht VOoO. dieser Welr“ und der Christ BARZEL, Werner. „Wiır sind Utopia”. In Stiımmen der eıt
in unabänderlichem Wiıderspruch Zzur Welrt Wenn X; Z(SASaT geben soll, Jhg Heft (Jan 795—301
wWas Cäsars 1S5t  — (unter dem Symbol eines Geldstücks), ol er ıhm BC-
rade ıcht seine Seele geben, dıe ganz und ausschliefßlıch Gottes Ist, Die eingehende Untersuchung weist besonders der d_ramätischer} Bearbe1i-
sondern bedeutet, sıch 1n der Welr dem ıllen Gottes iIer- Lung 6Cr bekannten Dichtung eın aufklärerisches Christentum hne ChHhrı1-
werfen, ın INa  3 ıhrer orm keine prinziıpielle Bedeutung zumıßt. STIUS nach, für humanı  re Weltanschauung das eigentliche Glaubens-
Dazu gehört der teste Glaube, daß das Keıich GOottes eine eigene Realı- myster1um verborgen bleibt.
tat hat, bereits @E NUur 1n eıiner anderen Dimgnsion‚ „Nicht Vo dieser Welt“

Joseph. Revolution dans Phistoire des orıgines
AMER, eröme Le Bapteme et Ia foz In Irenikon 1950, chretiennes®? In Etudes (Febr. DA Z

Trımester, 357—405 ber die Textrollen, die VOTr Jahren ın der ähe des Toten Meeres
aufgefunden worden sind, sind isher eine Anzahl Forschungen -

hältnis VO.: Glau und Taufe, das tür die Protestanten durch die Thesen
Der belgische Dominiıkaner prüft tür das Skumenische Gespräch das Ver-

Offentl:cht worden. Sıe ergeben als Verfasser dieser Schriften eıne di-
sche Sekte urz VOTLTr der nach Christus. Eın discher Gelehrter, Du-VOo. AT Zum Problem geworden 1SL.
pont-ommer, hart AU!  ö ıhnen "Umwälzendes für die Vorgeschichte des
Christentums herauslesen wollen, während alle übrigen cerscher ısherÖ  9 Friedrich. Naturrecht un Altes Testament. In
Nur Bestätigung VO: schon Bekanntem ın ıhnen finden Sie beweisen keınEvangelische Theologie 1950, Heft 6, Q: 2532273 „Christentum VOLr Christus“,

Hıer der wertvolle Vortrag des aınzer Alttestamentlers a b druckt,
ber dessen Bedeutung die Herder-Korrespondenz Jhg. Y 58 Teriıchtet $ Friedrich. Gregorianik heute In Evangelische
hatr Nachweis eines Naturrechtes 1m Theologie 1950, eft 6, $ DA 253
OO Sebastian, OSB T'he theology of the Mass an Verfasser behandeltr das Vordringen des Gregorilanischen Chorals in der

evangelıs Kirchenmusik, bei Berneuchenern und 1 Alpirsbacherthe liturgical datum In The Downside Review Bd Kreis, und ihre Spannungen der reformatorischen Grundhaltung.
Nr 215 Januar E,
Moore untersucht den Opferbegrift. Er lehnt die A\.1.ffassun‘g ab, daß Wır CHASTAING, Maxıme. Le Detective et Zes mystiques. In
Leib und Blurt Christı ZU ter darbringen. Das pfter ISt vielmehr La Vıe Intellectuelle 18 Jg an (Dez 560—57)7
der TIypus, dem 1n der Messe er Antitypus, die Realität des Gegeben-

des Leibes und Blutes Christi entspricht. Die Konsekration spricht Der Detektivroman als Vorstute den großen relıg1ösen „Romanen- derdie Vollendung, nıcht cigentli_d1 die Erneuerung des Opfers aus. Sünde und der Gna
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Paul. Das Robotergehirn oder die reproduk- ROSENSTOÖCK-HUESSY, Eugen. Dıie jüdischen Anti&emz'ten
t1Ue Intelligenz der Maschinen, In Wort und Wahrheit Jhg oder die akademische Form der Judenfrage. In Frankfurter
Hett Januar 21—26 Hefte Jhg. 6 Hefrt 1 (Jan. SR Z
Zur Problematik der neu inaugurierten Wissenschaft der Kybernetik. Der Der scharfsichtige Traktart wirft dem Akademismus VOT, ımmer NU.:
technische Automat stellt die Menschheıit VOor eine ähnliche Getahr WwIe Natur sehen und daher die Judenfrage überhaupt nıcht VO Augen Zu
Atomkrafrt, welche Gefahr jedoch durch unsere Selbstbeschränkung und bekommen, denn Völker und Kassen sınd N1e Au Natur. Ihrem reli-
durch die ITugend der Starke“ gebannt werden so|l giösen Sınne nach und ım Hınblick auf die kirchliche iss1ıon leben

Christen und Juden türeinander. Das übernatürliche Wesen des Menschen
sıeht der Vertlasser 1m Anschlui1ß Franz Rosenzweig triniıtarısch als dasDANIEL-ROPS, Henr Cristianesimo di fronte al grande Oftensein K Christentum, Judentum und Heidentum zueinancrollo. In Humanıtas Nr Dez 1950) 5. HZ

Kurzer UÜberblick ber die Raolle des Christentums 1m Zusammenbruch ROUQUETTE, Robert. Mystere de Sımone Weil In Etudesdes römischen Reichs 1m Jahrhundert, AQU$s dem dreiı Lehren für die
Gegenwart geZOßEN werden: eine Lehre der Geduld, eine des Glauben Jhg. 84 Januar S. 883—106
und eine der Hofftnung Rouquette betont die Echtheit VO: Simone Weils relig1ıösem und

mYystischem Erlebnis. Den Grund ıhres W esens sıieht bestimmt VO! der
relıg1ıösen Ertahrung des Unglücks, den TUunN: ıhres Denkens VO: Stoi1-DIEPGEN, Paul Die Wandlun gefi des ÄArztideals In Unıi- Zismus eines Marc urel, Inre Wirkung geht A US Vo. er ungeheurenversitas Jhg. 5 Heft 11 (Nov 1331 un Fortsetzung. Konzentrationstähigkeit, die iıhrer Sprache dıie ntensı gibt, ebenso aber

Diese knappe Kulturgeschichte des Ärztes verdient Interesse, wel auch vo der Wahrhaftigkeit iıhrer Aussage,
S1e den prinzıpilellen Zertall des menschlichen Vertrauens esonders ar
hervortreten aäßt und die Frage nach seinen Gründen ZWaar ıcht yleich SCHLUTER-HERM  E Marıa. FEın Weltmann als Meıster
beantwortet, aber doch deu:lidi_er 0 der Spiritnalität. In Hochland Hefrt Dez

138-—154
WLG _]'ac<iués. Der Kinsey-Bericht un die moralische Der ‚SSa y sucht eine Vertiefung 1n die Gedankenwel des engl. Religions-Sıtuation uNsSerer eıt In Universitas Jhg. 5 Heft (Dez phılösophen deutscher Herkuntt Friedrich Vo. Hügel, der MI1t er Be-

INUu ung, die zeıtlosen Wahrheiten ın das Hier und Jetzt halten,
unNnsere groißen Fragen vorwegnahm und ım ökumenischen Gespräch eineDiese kriıtische Stellungnahme ZUr ersten soziologischen Untersuchung des eue Bedeutung gewinnt,dSeXualproblems Sexual Behavıor ın cthe Human Male) geht nıcht sehr

auf dıe erschreckenden Ergebnisse der rhebungen ein, als vielmehr auf
die Tatsache, daß das zunächst Nur wissenschaftlich gedachte Werk eın SCHÖOÖNINGH, Franz Josef Der unbekannte Ibsen Bemer-
Best-Seller wurde, SOomıit rangiert das Werk selbst als eın Faktor der kungen „Peer Gynt In Hochland Jhg. 43 Hett (DezSexualfrage, Seine materl1alıstisch-biologische Grundhaltung „es gibtkeine oral; Was alle CunNn, 1St richtig“) wıird verheerend auf die ftent-

116—137
iche Sittlıchkeit wirken. Dijie ausführliche Studie deckt eın tiefrelıgıöses Mysterienspiel auft und

tührt MT der Frage, wie die Abkehr VO. Evangelıum möglıch Wäarl, iın die
Geheimnisse und Schwierigkeiten der späten Lebensjahre des Dıchters.EMMANUEL, Pıerre. Pour

(Dez 854— 88
QuO0L j’écris. In Le Semeur Jhg

SCHRECKENBERG, Wıilly Dıiıe Sıtxatıon des Buches undDer bekannte französische yriker NÜWOLrtiet auf die Frage,schreı um erkennen UNSEeYE Verantwortung. In Die Neue Ordnung Jhg
(3 erkennen.

und zWar die Wahrheit iın ihrer W esen-
(Jan. eft
Das Buch als eine letzte Feste Kollektivismus und VermassungGORRES, Ida Friederike. Die ;Erfindurég“ der Frayu. Zu drohrt se1ne Bedeutung verlieren., Grund hiertfür ISTt die Kluft zwischenSimone de BeauvVoirs „Le deuxieme sexe“, In Wort und geistiger Klıte und breitem Publıikum Mirt ernstien Worten wırd auftf die

VWahrheit Jhg. 6 Hefr (Januar —63 „vermittelnde Auft abe“ hıingewiıesen, die besonders der Kritik, der Presse
und den Buüchereien gestellt ISt.Die These der rau Sartres, nach der die weıblichen Eigenarten derrau eın Vo Manne aufgezwungenes Fıktivum sınd, eI weIlsSt sıch alsAtheismus, da S1Ie aus eine untergründigen Haiß die (zweıpolige) Heinich Rıtter VONN. Die Bismarckkontroverse. Zur

Schöpfung und den Schöpfer konzipiert ISt. Kevıs:on des deutschen Geschichtsbildes In Wort un! Wahr-
heit Jhg Heft (Dez 918—931

GUYARD, Francoıis. F aul/enerl et Te Tra VWie schon Iters dieser Stelle vermerkt, drängt sıch die hfstorischeFebruar 1951 172—183 giquf*. In Etudes
Selbstbesinnung der Deutschen 1m Bısmarckproblem men. Der be-
kannte Wiıener Hıstoriker reteriert den bısherigen Stand der Kontroverse„Entsetzlich und gefährlıich, 1St doch das Werk Faulkners nıemals per- und WaE1IST besonders aut den Unterschied katholischer und PrOtLeEsLaN-VeIrs der ungesund, VWıe ede authentische tiete Angst bezeugt Ver- tischer Deutung hın, eine letzte Klaärung der Fragen wırd durch daszweiıfelt das Elend des modernen Menschen, der 1S als ob dıe Erlösung „Inettabile der geschıchtlichen Persönli:chkeirt“ verhindert.”Nlie stattgefunden hätte. Die W urzeln se1ines Weltbildes sind purıtanisch:lebensteindlich und ın den Südstaaten der USA CHCN. VICHNEWSKY, Vsewolod. La T’ragedie oOptımıste. In Esprit

Nr S, 169— 200KRE  'g Rıta. Jugend und ılm Versuch einer DsyCHO-logischen Deutung. In Die pädagogische Provınz Jhg Heft Z ESDRIGS z1ibt hier den Akt des erkes eines der angesehensten Dra-

(Dez S: 471 6—721 atuıker des bolschewı1stischen Rufßland MT einer Einführung des Autors
selber wieder. Wır lesen sowohl Einführung w1ıe Drama mMI1t den wıder-

Hier wırd die wichtige Aufgabe ın Angriff p  mMen, die psychologisch spruchsvollsten Gefiühlen, Sie tellen eıine merkwürdiıge Mischung VO:!

völlıig ACUC, unvergleichliche Situation der Fiılmbertrachtung nach ıhnren Ewıg-Menschlichem MIt der abstraktesten Parteidoktrin dar ber das
Iormalen lementen untersuchen. Als positive Wırkung zeıgt sıch dıchterische Nıveau wırd INa EersLı urteiılen können, wenn die
Weltgewandtheit und geistige Beweglichkeit; negatıv jedo: eiNe gefähr- Akte des Dramas In den folgenden Heften veröffentlicht ind. iteren
iıche Energiestauung, C1NeE Unterdrückung der produktiven Eınbildungs-kraft und eine sehr weıtgehende Abstumpfung gegenüber teineren Re1i-
zen der Natur.

Politik
D  9 Georg. Stern der Ungeborenen., Zum etzten Roman
UCcCn Franz Wer el In Stimmen der Zeit Hefrt BIGO, Piıerre. Le Communısme el NOUS, In Masses Ouvrieres
(Jan S Z /AEZR0 6. Jhg Nr. (Dez. 6— 33
Die Interpretation stellt das umfangreiche Werk ın den Zusammenhang Die revolut:onäre Haltung des Christen ist Banz verschieden Vo der
der spaten Schriıften des Dıchters und löst daraus den tieten relıgıösen des Marxiısten. 5So isSt c5S5 tur iıhn normal, angesichts des Kommunısmus,

ab, der allerdings die letzte Konsequenz, den Übertritt ZUr kathKırche,
auch wWEeNnn MITt ıhm 1m ıllen ZUr Veränderung der Lage des Prole-

Entscheidung muiß der christliche Leser achten.
vermied der schicksalhaften Bindung Israel willen. Diese tarıats übereinstimmt, gleichsam „gespalten“, „gekreuzigt“ se1ln.

BOZZOLA, Dopo ı} IIT Congresso NazıonaleMATTEUCCI, Benvenuto. C poesia. I1 Humanıtas GE In Realtä Socıiale d’oggi Jhg. 5 Nr. 11 (NovJhg. 5 Nr. 12 (Dez —— 568— 663
Zwischen Heılıgkeit und Dıchtung bestehen zahlreiche Analogien, der
Inspiration der Auserwählung, der Hıngabe, des menschlıchen Typs Bericht ber den Kongreß der Christl. Arbeiterverbände Italıens, deren

erhältnis den Gewerkschaftenusw,. Sie nnen zusammentiießen iım Mystiker, ım Propheten. Der Wichtigstes Problem immer 1

Künstler, ob gläubig oder nicht, mu ß zugleich Schönen und ISt, eın Problem, das erschwert IsSt durch die Tatsache, da{fß ıhr eigenes
Guten teilhaben. Programm noch wenig klar und onkret 1St.

DIRKS, Walter Was dıe Ehe edrobt. Eıine Liste ıhrer hrıi-MORE, Marcel La pensee religieuse de Sımone Weil In
Dieu Vıvant Nr. (4. Trimester 5— 68 tischen Punkte. In Frankfurter Hefte Jhg. 6 Heftt (Jan

MSDie-nach iıhrem 'ode veröffentlichten Tagebücher S, Weiıls zeıigen, da s1e
der Kırche nıe so.nah BeWESISECN 1St, W1@e e Perin, der Herausgeber der In einer Aufsatzserie sollen sozlologısche Dıagnosen der Ehenot gestellt„Attente de Dieu“ gemeint hat. ore beschuldigt ıhren Reinheitsbegriff und Ansätze Therapie entwickelt werden. Dabe:1 wird dıe Krise n  Js

C: tolzes, sıeht ın ihrem Denken die äresie der Katharer IOrtgesetzt. prinziıpiel]l zu Wesen der Ehe gehörig betrachtet,. In diesem erTSsSsLEN Ar-
Die zweiıfellos notwendigen Vorbehalte gegenüber gewlssen T hesen 5S. Weıls t1 wırd eın Katalog VO. Ursachen gegeben, aus dem uns das
Sınd 1er jedoch durch eine fühlbare heftige persönliche Antipathie »„Arbeiterbewegung“ Gesagte besonders lesenswert erscheint, da j1er die
gegenüber ihrer Person verdor Analyse 1n die tieferen geistesgeschichtlichen Zusammenhänge eindringt.
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HEYDTE,; Fr Aug rThr. VO!  3 der. Wege zur europäischen SENDKER, Adalbert Aufgaben der C’aritas &Q  N  v  x der heimat-,Föderation. In Stimmen der eIit Jhg Hefrt 4 (Jan. berufs- und arbeitslosen Jugend. In arıtas
2649271 (Nov  CZ S. 257 —264 Jhg 51 Heftft

Zusammenfassende Chronik der Entwicklung des Gedankens einer Welt- UÜberblick ber die fürsorgerische Sıtuation der Jugend, ber den Autbauorganisation ber regionale Pakte Im des geschichtlichen Zu- des Jugendwerkes 1m Bun und Länderformat und ber die Eın-sammenhanges wıll der Vertasser alle Vorwürtfe das Posiıtive des schaltung der katholischen Dienste.Europarates 1ın Erinnerung bringen.
STOLPE, ven. Eın Wort ber Caux. In Wort und Wahr-MEANEY, J6hn Propaganda psychical COEeTCLON. In heit Jhg. 5 Hefrt (Dez S, 967—970TIhe Reviıew of Polıitics Nr. Januar 64—87 Eın kluges Resume, das das Positive würdigen weiß, jedoch MangelEine Untersuchung der Grundsätze, auf denen die Propaganda des Dritten Verständnis tür tleftere gelstige Realıtäten, tür das Leiden als Myster1umReiches beruht, ergıbt die Antälligkeit der westlichen Kultur und Lebensaufgabe teststellentür ıhre Methoden

NEUNDOÖRFER, Ludwig. VWıe die Menschen heute eben reland to-day. In Blackfriars d. 32 Nr. 371 (Febr
Das eft gibt eine gute Übersicht ber dieses katholische Land, dasDeutschland fünf Jahre nach dem Zusammenbruch. In Unrecht Rande unNnseIrcs Horizontes bleibt. Besonders inter-Wort und Wahrheit Jhg. 6 Hefrt 1 Januar n CSSant im Hinbli]ds auf Fragen der Katholischen Aktıion

Eine anschauliche Deskription der Verschiebungen im csoz1alen Bereich,
1e einer „Unsı tbaren Armut“ gekommen ist. Die A  'g Matthias. Der Christ Un der Krıeg. In Die Neue

iıcht besteht heute aAau$S wertvollen Menschen, die ıhre Deklassıerung Ordnung Jhg eft (Jan 61—67bewundernswert meistern und verbergen. ine ede tür die „aktive Frıiedensbewegung“, die sıch iıcht als „falscher
Pazıhsmus“ die Notwendigkeit eines starken Waftenschutzes ver-SUGRUE, Thomas.p T’he communiıt'y adventure ın Israel, und chlıeßt. Besondere ea  tung findet 1e eue Lage des Problems, wie ste

UCHET BISHORP, Claire T'he commMmunıtarıan ın durch die Existenz der modernen, in jedem Falle ungerechten en
Europe. In The Commonweal 53 Nr (12 Jan entstehr,

343— 345
Die Autfsätze zeigen, daß die Idee der kommunistischen Lebensgemein-
schafrt auf freiwilliger Grundlage ın unseren agen ertfolgreich verwirk- Ökumenische Cf."ronik
ıcht wird. EUDOKIMOW, Paul La Bıble dans Ia ;  > orthodoxe. In
ULAM, dam T'’he Background of the Soviet-Yugoslav Irenikon 1950 Trımester) 3/7/—386
Dispute, In The Revıecw of Polıitics Nr. 1 (Jan Die orthodoxe Geistigkeit ISt wesentlich ıblisch. In der Begegnung mIıt

39—63 der Heiligen Schrift erlebt der Orthodoxe die Gegenwart Christ1, der
selber die Schrift auslegt. Die könne die Kontess:onen usammen-Der Aufsatz analysıert and des politischän Gegenspiels der beiden uhren, wWenn jeder intellektuellen Spekulationen abstreıte und MmMItStaatsmänner wichtige Grundsatzfragen kommunistischer Politik den Vätern das Wort als eucharistische Gabe CIM AaNBC,

WIL  KI, L’Unit.  e et ses KREINER, Ärtur. Die evangelischen Akademien. In Die Be-aılles In \Etudes(Febr. 156—171 sınnung Jhg. 5 Heft (Nov  ez . 316—321.
Außerordentlich interessanter UÜberblick ber die Erfolge der soWw Jetischen Ein Kurzbericht ber die Entwicklung dieser inriıchtung, der esonders
Erziehung ın Rußland bei der intellektuellen Elıte, s1e oftenbar völlig interessiert der Darstellun der ıinneren Spannungen und Ten-

denzen (z auf eine Interkontessionalität hin)1St. Der SO „NCUE nsch“ dSowjJetrulßlands stellt Nur Zzewlssen,
Versagt, und bei der Masse, S1e wahrscheinli:ch NUur sehr obertlächlıch

immer schon vorhanden eWESENEN T'yp des unbedenklichen nd erfolg-reichen Strebers dıe leıtenden tellen Der Bericht aut auf Angaben LEIPOLD Johannes. Zur hatholischen Volksfrömmigkeit. In
ZUS soWJetischen Publikationen auf. Evangelısch-Lutherische Kırchenzeitung 1951 Nr —

Diese apologe tische Au fsatzreihe, die fortgesetzt wird, erklärt die
Europa zwischen Furcht und Hoffnung. In Wort und Wahr- katholische Volkströmmigkeit als Synkretismus aUuUSs ihren geschichtliıchenund vorchristlichen W urzeln, besonders das Aufkommen der Gnaden-heit Jhg. 6 Hefr 1 Januar S, 5—19 Orte, des Heiligen- und Reliquiendienstes.Aut eine Rundfrage der Zeitschrift NIworten ı1er bekannte Persön-
lichkeiten 2A2US allen Gebieten öftentlichen Wırkens Rudolft Kassner, Fr
Copleston, Denis de Rougemont, Evelyn Waugh, Jürgen Rausch, OCHh MAIWVWALD, Serge. Protestantısmus und T’iefenpsychologie.
Hollis, Munster, Pascual Jordan, Dubarle 51e tassen die Frage In Universitas Jhg. Heft (Dez 3—1
sehr unterschiedlich . sehen aber das Hauptproblem urchaus 1n der
Rettung personaler re1iheıt.

Der Herausgeber der Zeitschrift wirft, VOo. der modernen Psychologie
ausgehend das Problem der Intensivierung des protestantischen aubens-
lebens Die Predigt als zentrale Funktion des Gottesdienstes veErmagNicht die „Tiefenperson“ erfassen; dies elistet Aur eine Liturgie, wIıie
S1e eLWwWa der Berneuchener Kreıis ersSiIice Das Januarheit der Zeıtschrift

Katholische Chronik bringt Diskussionsbeiträge führender protestantischer Theologen Alt-haus, Hup Bovet), die alle dem Anliegen Maıwalds
stiımmen, jedo: mehr der WENIECT Nutzen einer lıturgischen Reform

rDom Lambert. Jubile du Monastere de PUnion. zweiıfteln und eine individuelle Seelsorge 1m Zusammenklang MI1t Gemein-
schaftspilege (wıe >1€e el wa ın der Zellenarbeit oder ın der xford-Be-In Irenikon 1950 (4 Trimester) 26/—376 CcEUng geschieht) vorziehen. eitere Stellungnahmen sollen folgen

Der Autsatz einer Folge ber die Geschichte und Bedeutung des
1925 VO.: 1uUs XI gegründeten Unijonsklosters Amay In Belgien SCHLIER, Heınrich. Das nde der Zeiten. Die Offenbarung
OEHM, Hans ÖOtto. Deutschlands stillschweigende Abpostasıte. des Johannes un die Geschichte. In Wort un! Wahrheit
In Die Besinnun Jhg. 5 Hefit (Dez S, 885—897
bis 305

Jhg. 5 Heft 6 : (Nov./Dez. S, 300
Der evangelısche Neutestamentler VO:! Bonn versucht eıne Klärung des

Ausgehend VO: einem Wort Mouniers der erf. die fehlende
Verhältnisses VO Weltgeschichte und Heilsgeschichte Diıe prophetisch in

Umsetzung des relıg1ös Ertahrenen 1Ns Konkrete einen anhaltenden Ab-
die Eschatologie hinausreichende Erkenntnıiıs stellt eın beherrschendes
hıstorıisches W iıssen her; ondern bringt den Menschen MIt seıner Er-

tall, dessen Wurzel 1n der unheılvollen Irennung VO: Kırche und eit
ezu
griffenheit ın den Besitz der Grund-Geschichte Jesu Christ:ı, Aus diesem

im Persqnalen suchen 1St., klären sıch alle weiteren Fragen, zumal die VOo. der Freiheit der
geschichtlichen Person.

Max. Dıie Kirche zwischen ÖOst un West. In
Stimmen der eıt Jhg eft Jan 241—7252 SCH WEIZER, Eduard Die Urchristenheit als ökbumenische

Einheit. In Evangelische Theologie 1950, Heft 6, 273—92785Gegen Karl Barths Zurückhaltung 1m amp den Kommunismus,
türdie paradıgmatıs Protestantismus überhaupt BESECIZLT wırd. Das Dieser Vortrag macht and des Neuen Testaments den Versuch,Wort VO: „ehrliıchen Gottlosentum“ des Bolschewismus unterschätzt die zeigen, daß die verschiedenen urchristlichen Gemeinden ursprünglıch dieVerschleierungen und Tarnversuche jener Macht, die NU:!  - eine UOftenbarung mI1T sehr verschıedenen dogmatischen Akzenten gepilegt ha-erschrockene Absage wırksam Ist. Der Verfasser spricht sıch tür inter- ben, die ın der katholischen Einheit alle Worte kommen konntenkonfessionelle Zusammenkünfte AUd, die die Einheitlichkei der Stellung- sıch gegenseltig ergänzten. abei wırd der einigende Einfluß er APO-nahme bewirken ol stoliıschen Hierarchie und das kritische Prinzıp ZUr Ausscheidung der

Äresie übersehen.ROUQUETTE, Robert Posıtions et Oppositions d’Emma-
OOD KIMBALL, Harry. Proté;tafit an Roman Catbholicnuel OUNILET. In Etudes 145—155

Den Kern VOo. Mounıiers VWesen hat seın katholischer Glaube ausgemacht. cooperatıon, und GE, John, S, Catholic statement
Aus diesem heraus hat versucht, eine Aktion ZUuU tühren, dıie sıch
ebenso Weit VO. den Irrtümern und Sünden des Kapiıtalismus wıe des bis 400

tolerance. In Arr_xerica Nr. (6 Jan 397/
Kommunismus fernhielte. Doch 1STt seine Haltung gegenüber dem
MUNisSMuUs der Meinun Rouquettes 4, versöhnlich geWESECN, weıl Die beiden Aufsätze, der vo einem protestantischen Theologen,
immer mehr die Theorie, 1e tte gerein1igt werden können, 1m uge bringen nach Stockungen des etzten Jahres 1n ertreulıcher Weise
hatte als die mONStIrÖöse politische Ma das Gespräich ber die Zusammenarbeit wiıeder ın Gang
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